
 

FREDDY PEREZ 

 

Freddy schliesst dieses Jahr sein Studium in Radiologie ab. Seine 
Hoffnungen an das Studentenheim waren als Person wachsen zu 

dürfen. Heute ist sein Ziel eine gute Arbeit zu finden, um seine 
Familie wie auch das Studentenheim unterstützen zu können. Über 

das Studentenheim sagt er: 

 

„Hier habe ich gelernt Werte zu haben, zu leben und auch weiterzugeben. 
Die Zeit hat mich sowohl auf das Arbeitsleben wie auch auf das Leben 

allgemein vorbereitet.“ 

 

 
Zeit im Studentenheim 6 Jahre 

Studium Radiologie 

Herkunft Muisne, Provinz Esmeraldas 

 



 

 
Familiäre Verhältnisse Freddy stammt aus einer sozial benachteiligten 

Familie. Er ist in einfachen Verhältnissen auf der 
Insel Muisne aufgewachsen. Wenn er von seiner 
Kindheit erzählt, spricht er von alten Kleidern und 
vom Wasser holen. Fliessend Wasser hatte die 
Familie nicht. Auch heute sind die sanitären Ein-
richtungen des Elternhauses noch sehr einfach. 

Freddy hat zwei Schwestern und zwei Neffen. Da 
sein Vater vor einigen Jahren verstorben ist, unter-
stützt er die Familie so gut er kann. 

 

Sonstiges Freddy arbeitet neben seinem Studium bereits in 
einer Klinik. Mit dem verdienten Geld unterstützt 
er sowohl seine Familie wie auch das 
Studentenheim. 

Was schätzt du am 
meisten am 
Studentenheim? 

Das gemeinsame Essen, das Teilen mit den 
anderen Bewohnern 

 

Was waren deine Ziele, 
als du ins 
Studentenheim kamst? 

Ich wollte als Person wachsen und ich wollte un-
bedingt studieren. Mein Ziel war es eines Tages 
der Gemeinschaft dienen zu können. 

 

Was hat dich deine Zeit 
hier gelehrt? 

Die Zeit hier hat mich auf das Arbeitsleben vor-
bereitet. Es hat mich auch allgemein auf das 
Leben vorbereitet. Hier habe ich gelernt Werte zu 
haben, zu leben und auch weiterzugeben. 

 

Was ist dein Ziel für die 
Zukunft? 

Ich möchte mein Studium abschliessen, um 
meiner Mutter und meiner Familie helfen zu 
können.  

Auch möchte ich gerne Optionen finden um das 
Studentenheim weiterhin unterstützen zu können. 

	


